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Von links nach rechts: Alfred und Ursula Bayr, Erika Wallner, Martina Laglbauer, G¿nther Wallner, Eva 
Sumser, Alfred Laglbauer, Ilse Bayr, MMag. Marek Wojcicki, Weihbischof Franz Scharl, Wilhelm Sumser, 
Adelheid Friedl, Prof. Thomas Frºschl, Leopold Huber, Josef Steyrer 
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VORWORT 

Geschªtzte B¿rgerinnen und 

B¿rger von Gºttlesbrunn-

Arbesthal, liebe Leserinnen 

und Leser! 

Am 26. Jªnner 2025 fand die 

Gemeinderatswahl f¿r die 

Periode 2025 bis 2030 statt. 

Ich darf mich bei Ihnen, ge-

schªtzte Bevºlkerung von 

Gºttlesbrunn ð Arbesthal, recht herzlich f¿r die 

Wahlbeteiligung und das Vertrauen, das Sie in 

jeden einzelnen Gemeinderat gesetzt haben, 

recht herzlich bedanken. Am 20. Mªrz 2025  

fand die konstituierende Sitzung des Gemein-

derates statt: Als Bgm. wurde ich und zum  

Vize-Bgm. Franz Schwarz wiedergewªhlt. Die 

Mitglieder des Gemeindevorstandes sind: Wal-

ter Glatzer, Thomas Krackhofer, Stefan Schuh 

und Gertrude Taferner. Wir werden uns bem¿-

hen, den Auftrag, welchen wir von Ihnen ha-

ben, bestmºglich zum Wohle unserer Gemeinde 

umzusetzen. 

Mit Jahresbeginn begann Herr Patrick Huber 

seinen Dienst im Gemeindeamt. Ich w¿nsche 

ihm ein erfolgreiches Arbeiten bei uns in der 

Gemeinde. Er verstªrkt unser Verwaltungsteam 

und wird derzeit in alle Tªtigkeiten eingeschult. 

Jedenfalls ist er auch f¿r die Erstellung der Ge-

meindezeitung zustªndig und wird zuk¿nftig 

Redaktionsï und Layouttªtigkeiten diesbez¿g-

lich durchf¿hren. 

Offenes B¿cherregal im Gemeindeamt!!! 

Im Gemeindeamt Gºttlesbrunn gibt es seit dem 

17. Februar 2025 ein offenes B¿cherregal. Die-

ses ist wªhrend der Parteienverkehrszeiten 

Montag 8.00-12.00 Uhr und 14.00-19.00 Uhr 

und Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00

-12.00 Uhr frei zugªnglich. Mittwoch ist kein 

Parteienverkehr. Jeder kann ein Buch mitneh-

men oder auch ein Buch in das Regal stellen, 

solange noch Platz ist. Die Auswahl reicht von 

Romanen ¿ber Sachb¿cher bis hin zu Kinderb¿-

chern. Wir freuen uns auf einen regen Aus-

tausch der B¿cher. 

Wir haben wieder umfangreiche Berichte 

erhalten, welche von meinen beiden Redakteu-

ren Hubert Kuta und Patrick Huber adminis-

triert wurden. Ein herzliches ĂDankeschºnñ da-

f¿r. 

Geschªtzte Damen und Herren! 

Ich w¿nsche Ihnen spannende Stunden beim 

Lesen unserer Informationen in dieser Ausgabe 

der Gemeindezeitung.  

Bgm. Ing. Franz Glock 

Vlnr., 1.Reihe: GR Stefanie Bºheim, GGR Stefan Schuh, GGR Thomas Krackhofer, Vize-Bgm. Franz Schwarz, Bgm. Franz 
Glock, GGR Gertrude Taferner, GGR Walter Glatzer, GR Doris Taferner, GR Harald Hold. 
2.Reihe: Alexandra Zeller-Dinhof, GR Helga Pruckner, GR Severin Schºn, GR Mathias Glatzer, GR Gerhard Wallner GR, 
Wolfgang Faulend, AL Werner Schuch, Sabine Edelmann, Ulrike Steurer. 
3. Reihe: GR Johann Taferner, GR Stefan Gr¿n, GR Thomas Zand, GR Robert Illsinger, Patrick Huber 
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VORWORT 

Info des Vizeb¿rgermeisters 

Sehr geehrte Gemeindeb¿r-

gerinnen und  Gemeindeb¿r-

ger! 

Wasseranlage am Grund-

st¿ck auf Dichtheit kon-

trollieren 

Aus aktuellem Anlass mºchte 

ich Sie in dieser Gemeindein-

formation nochmals bitten, 

Ihre Wasseranlage  am gesamten Grundst¿ck 

zumindest monatlich  auf eventuelle Verluste  zu 

pr¿fen.  Wenn alle Was-

serverbraucher abge-

dreht sind, muss das 

schwarze Rad am Zªh-

ler stillstehen. Im abge-

laufenen Jahr haben 

wieder einige B¿rger 

bei der Ablesung am 

Jahresende einen enor-

men Verbrauch gemel-

det, welcher auf Undichtheiten in der Hausanla-

ge zur¿ckzuf¿hren war.  

In diesem Fall kann die Wasserrechnung schnell 

einige Tausend Euro ausmachen.  

Bitte im eigenen Interesse die Verbrªuche 

laufend kontrollieren und die Anlage auf 

Dichtheit pr¿fen. 

Entsorgung von Abfªllen und Rattenbe-

kªmpfung in der Kanalisation 

Die falsche Entsorgung von Abfªllen ¿ber den 

Kanal verursacht Betriebsprobleme wie z.B.:  

¶ Ablagerungen und Verstopfungen im Kanal  

¶ Ausfall von Pumpen durch Verstopfung 

¶ Stºrungen im Klªranlagenbetrieb 

¶ Fettablagerungen 

¶ Geruchsbelªstigung 

¶ Rattenvermehrung im Kanalnetz 

Werden K¿chenabfªlle und Speisereste ¿ber den 

Kanal entsorgt, so nimmt die Rattenplage im Ka-

nalnetz zu. Unsere Mitarbeiter m¿ssen den Ka-

nal mit hohem finanziellem Aufwand reinigen 

und Verstopfungen beseitigen.  Die Ratten m¿s-

sen 4x  im 

Jahr durch ei-

ne Fachfirma 

in der Kanali-

sation mittels 

Kºder be-

kªmpft wer-

den. 

 Helfen Sie mit Kosten zu sparen, den Rat-

ten keine Nahrung zu geben und entsorgen 

Sie Ihre Abfªlle vorschriftsmªÇig. 

Franz Schwarz  

 

Impressum:  

Eigent¿mer, Herausgeber u. Verleger: Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal, B¿rgermeister Ing. Franz Glock. 

Redaktion und Organisation: Hubert Kuta, hubert.kuta@aon.at.  

F.d.I.v.: Nachrichten aus der Gemeinde: Bgm. Ing. Franz Glock, 

Gestaltung: Patrick Huber, Bgm. Ing. Franz Glock. Druck: Ecker KG, Stixneusiedl 

Redaktionsschluss f¿r die Ausgabe 2/2025: 16.05.2025 

  

Parteienverkehr:  

In Gºttlesbrunn: Mo. 8:00 bis 12:00 u. 14:00 bis 19:00 Uhr, Di. Do. u. Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr.  

In Arbesthal: Di. 17:00 bis 18:00 Uhr. 

Tel: 02162/8276, E-Mail: gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at, Internet: www.goettlesbrunn-arbesthal.gv.at 

  

Fotos: Franz Glock (S 1, 2), Franz Schwarz (S 3, 4, 5), Volksschule (S 7, 8, 9, 10, 11), Musikschule Do-

nauland (S 12), Pfarre Arbesthal (S 13), Pfarre Gºttesbrunn (S 14) FF Arbesthal (S 15, 16), Dorferneuerung 

Gºttlesbrunn Hubert Kuta (S 17, 18), Jugendblasmusik (S 19, 20), Orwasthola Razn (S 21), ¥KB (S 22), 

Sportclub Gºttlesbrunn ð Arbesthal (S 23, 24, 25, 26), Alle anderen: Verfasser der Beitrªge! 

mailto:hubert.kuta@aon.at
mailto:gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
http://www.goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
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Amtliche Nachrichten 

Nr. 02236/44601 oder im Internet unter https://

www.evn.at/home/wasser/wasserwerte.  

Mitteilung gemªÇ N¥ Tourismusgesetz Ä 9 

2023 

Laut Ä 8 sind Ertragsanteile aus der Nªchti-

gungstaxe f¿r touristische Zwecke zu verwen-

den. 

Diese Anteile wurden im Jahr 2024 f¿r Folgen-

des verwendet: 

¶ Mitgliedsbeitrag an Tourismusverbªnde 

¶ Blumenschmuck 

¶ Gr¿nraumpflege durch Gemeindemitarbeiter 

Streusplitt 

Es besteht auch 

heuer wieder die 

Mºglichkeit, dass 

zusammengekehr-

ter Streusplitt, wel-

cher in einem Sack 

am StraÇenrand 

abgestellt wird, an einem Wochentag durch un-

sere Gemeindemitarbeiter entsorgt wird. 

Jagdpachtauszahlungen in Gºttlesbrunn 

und Arbesthal 

Die Jagdpachtaus-

zahlung 2025 an 

die Grundeigent¿-

mer kann an Sie 

nur per ¦berwei-

sung erfolgen. Zu 

diesem Zweck 

werden Sie er-

sucht, Ihre Bankverbindung mittels 

JAGDPACHT¦BERWEISUNGSFORMULAR 

dem Gemeindeamt Gºttlesbrunn-Arbesthal 

schriftlich bekannt zu geben. Das Formular kann 

hier in der Zeitung ausgeschnitten oder im Ge-

meindeamt abgeholt und ausgef¿llt abgegeben 

oder auf unserer Gemeinde-Homepage (Im Su-

chen-Feld nach ĂJagdpachtñ suchen. Der ent-

sprechende Link wird dann angezeigt.) ausge-

f¿llt werden: Die ¦berweisung ist f¿r uns eine 

Erleichterung im Verwaltungsablauf und Sie be-

kommen in den Folgejahren ohne weiteres Zu-

tun die Pacht automatisch ¿berwiesen. 

Kehrmaschine 

Die Fa. Kolb wird mit 

ihrer Kehrmaschine 

wieder unterwegs 

sein und unsere Stra-

Çen in Gºttlesbrunn 

und Arbesthal von Streusplitt und anderem Un-

rat befreien. Konkret wird die StraÇenkehrung 

am 07. und 08. April 2025 durchgef¿hrt. Es wird 

ersucht, an diesen Tagen Ihre Fahrzeuge nicht 

auf den betreffenden ºffentlichen Verkehrsflª-

chen abzustellen. 

Trinkwasseruntersuchung 

Wir beziehen unser 

Trinkwasser von der 

EVN-Wasser und sind 

jªhrlich verpflichtet, 

aus unseren Anlagen 

Wasserproben zu ent-

nehmen und einer che-

mischen und qualitati-

ven Untersuchung zuzuf¿hren. 

Die Ergebnisse dieser Analysen sind zu verºf-

fentlichen. Die letzte Untersuchung durch die 

medizinische Universitªt Wien, Wasserhygiene, 

war am 02.04.2024 f¿r Arbesthal und am 

23.09.2024 f¿r Gºttlesbrunn. Unser Wasser ent-

sprach den lebensmittelrechtlichen Bestimmun-

gen und ist zur Verwendung als Trinkwasser ge-

eignet. Nachstehend einige Werte der Untersu-

chung der EVN: 

Weitere Informationen ¿ber die Wasserqualitªt 

erhalten Sie bei der EVN-Wasser unter der Tel. 

Parameter  Arbesthal  Gºttlesbr. 

pH-Wert 7,9 7,9 

Gesamthªrte in ÁdH 13,6 13,6 

Karbonathªrte in ÁdH 9,7 9,7 

Nitrat in mg/l 12,0 12,0 

Chlorid in mg/l 30,0 30,0 

Sulfat in mg/l 45,0 45,0 

Natrium in mg/l 18,3 18,3 

Kalium in mg/l 3,5 3,5 

Calcium in mg/l 67,7 67,7 

Magnesium in mg/l  17,8 17,8 

https://www.evn.at/home/wasser/wasserwerte
https://www.evn.at/home/wasser/wasserwerte
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Amtliche Nachrichten 

meindabgaben per Einziehungsermªchtiung 

(SEPA Lastschriftmandat) zu begleichen. Es ist 

dies eine komfortable Mºglichkeit termingerecht 

und ohne weiteren Aufwand Ihre Abgaben zu 

entrichten. 

Nicht nur Sie profitieren von dieser Verwaltungs-

erleichterung sondern auch wir, da die Buchun-

gen groÇteils automatisch durchgef¿hrt werden 

kºnnen. Sie erleichtern uns damit wesentlich 

den Verwaltungsaufwand.  

Geben Sie einfach auf der Homepage unserer 

Gemeinde im Suchfeld ĂSEPA Lastschriftñ ein, 

und klicken Sie auf Suchen. Sie werden auf den 

entsprechenden Men¿punkt weitergeleitet. An-

schlieÇend starten Sie das elektronische Formu-

lar zum Ausf¿llen.  

Nat¿rlich kºnnen Sie uns auch direkt am Ge-

meindeamt diese Berechtigung erteilen. 

GieÇkannen am Friedhof 

Leider kommt es immer wieder 

vor, dass die GieÇkannen am 

Friedhof nicht an die Hªnge-

vorrichtung zur¿ckgebracht 

werden bzw. gªnzlich abhan-

den kommen. Wir d¿rfen Sie 

hºflich ersuchen die GieÇkan-

nen an die Hªngevorrichtung 

wieder aufzuhªngen bzw. nicht 

nach Hause zu nehmen. Die 

GieÇkannen wurden auch von Firmen gespendet 

und es sollte daher das Selbstverstªndnis vor-

handen sein, die GieÇkannen entsprechend zu 

verwenden und auch wieder ordnungsgemªÇ zu-

r¿ckzustellen. 

 

Vizebgm. Franz Schwarz Bgm. Ing. Franz Glock 

Eine Auszahlung ist nur bis 17.08.2025 mºglich. 

Sollte die Jagdpacht bis zu diesem Termin auf-

grund fehlenden Antrages nicht ¿berwiesen wer-

den, verbleibt diese in der Gemeindekasse als 

Verwahrgeld f¿r Gºttlesbrunn bzw. Arbesthal. 

Der Gesamtbetrag wird im allgemeinen Interes-

se der Land- und Forstwirtschaft f¿r den Ausbau 

und die Erhaltung des landwirtschaftlichen 

Wegenetzes verwendet. Sollten Sie Fragen ha-

ben, so wenden Sie sich per Telefon, E-Mail oder 

persºnlich an die Mitarbeiter:innen des Gemein-

deamtes. Wir bedanken uns f¿r Ihr Verstªndnis. 

Bef¿llung privater Freibªder 

Wie in den Jahren 

davor ist das Be-

f¿llen von priva-

ten Schwimmbª-

dern ¿ber einen 

Hydranten aus 

dem Ortsnetz 

auch heuer mºglich. Daf¿r gelten folgende Re-

geln: 

¶ Meldung am Gemeindeamt wªhrend der Par-

teienverkehrszeiten (persºnlich, telefonisch, 

per E-Mail). 

¶ Ein Gemeindemitarbeiter wird mit Ihnen einen 

Termin wªhrend seiner Dienstzeiten vereinba-

ren und einen Wasserzªhler am Hydranten 

anbringen. 

¶ Nach der Bef¿llung wird der Verbrauch ermit-

telt und Sie erhalten eine Rechnung ¿ber die 

Wassermenge und einen Pauschalbetrag in 

der Hºhe von ú 30,00 f¿r die Montage und 

Demontage des Wasserzªhlers. 

Einziehungsermªchtigung 

Bitte nutzen Sie die Mºglichkeit, Ihre Ge-

Aktuelles 

ten f¿r SchallschutzmaÇnahmen wie den Einbau 

von Lªrmschutzfenstern, T¿ren und Dachisolie-

rungen zu decken. 

Finanzielle Unterst¿tzung f¿r Schallschutz-

maÇnahmen 

Die Fºrderung umfasst einen Teil der Investiti-

onskosten, die f¿r die Installation von Schall-

Fºrderung im Rahmen des Lªrmschutzpro-

gramms am Flughafen Wien 

Im Rahmen des Lªrmschutzprogramms bietet 

der Flughafen Wien nicht nur bauliche MaÇnah-

men, sondern auch finanzielle Fºrderungen f¿r 

betroffene Anwohner an. Diese Fºrderungen sol-

len den betroffenen Haushalten helfen, die Kos-
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AKTUELLES 

Der Antrag muss nach-

weisen, dass das be-

treffende Gebªude in-

nerhalb des festgeleg-

ten Lªrmschutzbereichs 

liegt. Zudem werden 

die MaÇnahmen durch 

Fachfirmen durchge-

f¿hrt, die bestimmte 

Anforderungen an Qua-

litªt und Ausf¿hrung 

erf¿llen m¿ssen. Der 

Flughafen Wien unter-

st¿tzt die Anwohner 

auch bei der Auswahl 

qualifizierter Unterneh-

men und sorgt f¿r eine 

unkomplizierte Abwick-

lung des Fºrderprozes-

ses. 

schutzfenstern und an-

deren lªrmmindernden 

BaumaÇnahmen in den 

betroffenen Gebªuden 

erforderlich sind. Der 

Flughafen Wien ¿ber-

nimmt dabei einen be-

stimmten Prozentsatz 

der Kosten, wobei der 

genaue Fºrdersatz je 

nach den individuellen 

Gegebenheiten und der 

Intensitªt des Lªrms 

variiert. Fºrderantrag 

und Bedingungen 

Anwohner, die von den 

LªrmschutzmaÇnahmen 

profitieren mºchten, 

m¿ssen einen Antrag 

auf Fºrderung stellen. 
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SCHULE 

f¿hrte. Mit viel SpaÇ und besonderem pªdagogi-

schen Mehrwert erfuhren die Kinder, dass Abfªl-

le, richtig getrennt, wertvoll sind und als Roh-

stoffe f¿r k¿nftige Produkte eingesetzt werden 

kºnnen. Im Anschluss an das Theater wurde das 

Thema M¿lltrennung im Sachunterricht intensiv 

bearbeitet, und die Kinder der 3. Klasse sind nun 

richtige M¿llpolizistInnen geworden.  

Mitmachtheater 200 Jahre Johann StrauÇ 

Am 06.12.2024 war das Mitmachtheater 

Rock4Kids in unserer Volksschule zu Gast. Ge-

meinsam mit den Musikern begaben sich unsere 

Sch¿lerInnen auf eine fesselnde musikalische 

Zeitreise durch das 19. Jahrhundert, welche dem 

200. Jubilªum von Johann StrauÇ gewidmet war. 

Apollonia Zahngesundheit 

Im Dezember besuchte uns die Zahngesund-

heitserzieherin Petra mit Kroko, dem Zahnputz-

krokodil. Die beiden erklªrten den Kindern aller 

Schulstufen, was wichtig ist, um die Zªhne ge-

Woher kommt eigentlich der Strom?  

Der Strom kommt nicht aus der Steckdose, das 

wussten die Kinder der 3. Klasse nat¿rlich. Beim 

Energieworkshop der EVN am 12.11. gingen die 

Sch¿lerInnen dem Energieverbrauch von Kin-

dern auf den Grund. Danach stand das Thema 

erneuerbare Energie und deren Wichtigkeit auf 

dem Programm. Mit der Erkenntnis, wie man am 

besten selbst Strom sparen kann, wurde der 

Workshop abgeschlossen. Besonderen SpaÇ hat-

ten die Kinder am Stationenbetrieb, im Zuge 

dessen sie selbst Energiequellen aus diversen 

Materialien herstellen durften.  

Umwelttheater ĂAnTONNiañ  

Wohin mit dem M¿ll?  Diese Frage stellten sich 

die Kinder der 3. Klasse beim Umwelttheater 

ĂAnTONNiañ, bei welchem die quirlige Restm¿ll-

tonne wie ein Wirbelwind in die Klasse rauschte 

und die Sch¿lerInnen auf eine spannende Reise 

rund um Abfalltrennung, M¿llvermeidung und 

unerwartete Schªtze in unseren M¿lltonnen ent-

Volksschule Gºttlesbrunn-Arbesthal 
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SCHULE 

langem T¿fteln endlich das Lºsungswort Torsten 

Torstenson gefunden wurde. Im Anschluss an 

das Abendessen mit einem kºstlichen Buffet der 

Eltern wurde im Turnsaal das Nachtlager aufge-

baut und noch fleiÇig gelesen, bis zum Glocken-

schlag um Mitternacht endlich auch das letzte 

Kind eingeschlafen war. 

Lesen im KG Arbesthal  

GroÇ war die Freude der Kinder der 3. Klasse, 

als sie in der Vorweihnachtszeit, am 17.12., mit 

dem Bus nach Arbesthal fuhren, um den Kinder-

gartenkindern vorzulesen. Bereits in der Woche 

davor suchten sich die Kinder aus dem B¿cher-

fundus der Schule ein weihnachtliches Bilder-

buch aus und ¿bten darin das betonte Vorlesen. 

Im Kindergarten wurden die Schulkinder freudig 

von den kleinen GastgeberInnen empfangen und 

die GroÇen waren sichtlich stolz, ihre Leseleis-

tungen prªsentieren zu d¿rfen. Danach wurde 

im Gruppenraum des Kindergartens noch eifrig 

sund zu halten und motivierten auf spielerische 

Weise, regelmªÇig und gr¿ndlich die Zªhne zu 

putzen.  

Time Travel Vienna 

Die Sch¿lerInnen der dritten und vierten Klasse 

besuchten am 17. Dezember 2024 das ĂTime 

Travel Viennañ, eine Erlebniswelt, in welcher den 

Kindern in mehreren Rªumen der geschichtliche 

Hintergrund und Werdegang Wiens erlªutert 

wurde. Die Kinder erfreuten sich an sprechenden 

Portraits, einem 5D-Kino, beweglichen Wachsfi-

guren und vielen weiteren netten Ideen, welche 

ihnen die Geschichte spielerisch und am¿sant 

nªherbrachten. Sie erfuhren allerlei Wissenswer-

tes zum Aufbau der Stadt bis hin zur Pest, der 

Musik, der glanzvollen Zeit der Habsburger und 

den schrecklichen Verw¿stungen des zweiten 

Weltkrieges. Danach ging es noch zum Christ-

kindlmarkt am Rathausplatz, um den informati-

ven Lehrausgang weihnachtlich ausklingen zu 

lassen. 

 ĂGespenster erwacht ï zur Lesenacht!ñ  

So lautete das Motto der Lesenacht der 3. Klas-

se, welche am 13. November stattfand. Die Kin-

der trafen sich am Abend in der Schule und 

machten sich dann mit ihren Taschenlampen auf 

den Weg, um den geheimen Lesepfad rund um 

die Schule zu erkunden. Dabei mussten viele 

spannende Aufgaben rund um die Klassenlekt¿re 

ĂDas kleine Gespenstñ gelºst werden, bis nach 
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sammelten mit groÇer Begeisterung Lebensmit-

tel und Hygieneartikel f¿r bed¿rftige Menschen 

in ¥sterreich. 

Advent in der Volksschule  

Wie jedes Jahr wurde auch heuer die Adventzeit 

in unserer Volksschule besinnlich gestaltet. Nicht 

nur weihnachtliche Basteleien und Werkst¿cke 

schm¿ckten Fenster und Aula, sondern auch vie-

le Aktivitªten unterst¿tzten bei der Einstimmung 

auf die Weihnachtszeit.  

Adventmontage  

Anstatt des Rechen- oder Lernwºrterfr¿hst¿cks 

gab es jeden Montag zu Unterrichtsbeginn f¿r 

alle Kinder abwechselnd von jeweils einer Klasse 

eine musikalische Darbietung. So begeisterten 

etwa die Kinder der 1. Klasse mit einem weih-

nachtlichen Ringeltanz und die Kinder der 2. 

Klasse mit einem kurzen Theaterst¿ck zum The-

ma Nikolaus, wobei alle ihr schauspielerisches 

Talent stolz zur Schau stellten. Die 3. und 4. 

Klasse verzauberten ihre Mitsch¿lerInnen mit 

ihren Stimmen und einer Klavierbegleitung, wel-

che den Klang wunderbar untermalte. Um noch 

besser in die weihnachtliche Stimmung eintau-

chen zu kºnnen, fanden die Darbietungen beim 

Kerzenlicht der Adventkrªnze statt.  

Adventkranzweihe 

Bei der Adventkranzweihe wurde den Kindern 

von unserer Religionslehrerin die Geschichte und 

der Ursprung des Adventkranzes nªhergebracht. 

Dazu hatte diese ein altes Kutschenrad vorberei-

tet. Wussten Sie, dass fr¿her auf einem Kut-

schenrad vierundzwanzig Kerzen befestigt wur-

den, wovon vier sich in der GrºÇe und Farbe un-

gespielt, bis die Schulkinder ihre Heimreise an-

traten. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Kin-

dergartenleiterin Selina Leister und ihrem Team 

f¿r die Gastfreundschaft. 

Leseabend  

Kurz vor Weihnachten fand f¿r die Kinder der 2. 

Klasse ein aufregender Leseabend statt. Zuerst 

wurde in festlich geschm¿ckter Umgebung ein 

Weihnachtsbuch vorgelesen. Dabei mussten un-

sere Sch¿lerInnen gut zuhºren, denn spªter 

fand dazu eine knifflige Leserallye durch das 

ganze Schulhaus statt, bei der die Kinder Fragen 

zum Buch beantworten mussten. Danach stªrk-

ten sie sich mit einer Pizza und den selbstgeba-

ckenen Keksen. Zum Abschluss wurde noch et-

was Weihnachtliches gebastelt und ein weih-

nachtliches Experiment durchgef¿hrt.  

Kilo gegen Armut  

In der Vorweihnachtszeit organisiert youngCari-

tas jedes Jahr eine groÇe Sammelaktion, die Ak-

tion ñKilo gegen Armutñ. Dabei werden Schulen, 

Klassen oder Vereine dazu aufgerufen, Lebens-

mittel und Hygieneartikel f¿r Menschen in Not zu 

sammeln. Unsere Volksschule nahm auch heuer 

wieder an der Aktion teil. Die Sch¿lerInnen be-

arbeiteten das Thema ĂArmutñ im Unterricht und 


